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Heike Pollerhoff Huber, Präsidentin OdA Sozialberufe Zürich

Das Jahr 2023. Ein Jahr in Bewegung, ein Jahr der grossen und kleinen Veränderungen, 
ein Jahr voller grosser und kleiner emotionaler Augenblicke. 

Zu Beginn des Jahres traten die neuen Statuten der OdA-Sozialberufe Zürich in Kraft und 
damit verbunden die neue Mitgliederstruktur. Zwei verschiedene Mitgliederkategorien, 
mit und ohne Stimmberechtigung, stehen zur Verfügung und ermöglichen ein Mitgestal-
ten und Mitwirken. Immer mehr Organisationen und Betriebe erkennen den Nutzen und 
die Vorteile einer Mitgliedschaft. Wir freuen uns über jedes neue Mitglied. An der Mitglie-
derversammlung trat unser langjähriger Präsident Claudio Zogg von seinem Amt zurück. 
Als Nachfolgerin wurde aus dem Vorstand Heike Pollerhofer Huber gewählt. Einen 
grossen Dank an Claudio Zogg für sein langjähriges und grossartiges Engagement. 
Die grösste und herausforderndste Veränderung des Jahres 2023 war ohne Zweifel der 
Umzug von der Förrlibuckstrasse an die Maneggstrasse. Ein Kraftakt und eine Herausfor-
derung für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sondergleichen. Es hat sich gelohnt. Die 
Rückmeldungen aller Anspruchsgruppen widerspiegeln dies auf eindrückliche Art und 
Weise. 

Ich danke der Geschäftsleitung sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren ausser-
ordentlichen und grossartigen Einsatz und ihr grosses Engagement. Mein Dank gilt aber 
auch allen Partnerinnen und Partnern für das Vertrauen, das sie uns Jahr für Jahr ent-
gegenbringen. Wir freuen uns auf eine weiterhin gute und wertschätzende Zusammen-
arbeit.
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Liliane Ryser, Geschäftsleiterin

Geschätzte Besucher*innen 

Auch 2023 war für uns ein Jahr des Wandels und der Neuheiten, geprägt von zahlreichen 
Veränderungen und Herausforderungen. Ein Jahr, das uns auf vielfältige Weise gleich-
sam gefordert, aber auch extrem bereichert hat. Sie können, wenn Sie sich durch den 
Jahresberichtfilm in unseren Räumlichkeiten bewegen, einen vertieften Einblick in unsere 
Tätigkeiten gewinnen – dies im Plenarraum im 5. Stock. 

Der Namenswechsel zu OdA Sozialberufe Zürich und damit verbunden unser neues 
Logo sowie ein neuer Auftritt haben den Start ins neue Jahr markiert. Diese Umsetzung 
hat unsere Identität und unser Profil gestärkt.

Ein bedeutendes Ereignis war auch der Wechsel im Präsidium. Nach 14 Jahren Vor-
standstätigkeit, davon 10 Jahre als Präsident, trat Claudio Zogg zurück. Er wurde anläss-
lich der Mitgliederversammlung gebührend verabschiedet. Das Präsidium übernahm 
Heike Pollerhoff Huber, die zusammen mit dem restlichen Vorstand die Weiterentwick-
lung unseres Berufsbildungsverbandes kompetent begleitet und unterstützt. 

Wir haben intensiv an der Neugestaltung unserer letzten ÜK gearbeitet und damit einen 
dreijährigen Prozess abgeschlossen. Die Rückmeldungen sind sehr positiv und der 
qualitative Sprung erlebbar. Parallel dazu hiess es auch, die Vorbereitungen für das neue 
Qualifikationsverfahren 2024 in Angriff zu nehmen. Dieses bringt viele Änderungen mit 
sich und fordert sowohl die Betriebe als auch die OdA. Wir sind gespannt auf die erste 
Umsetzung im 2024. Auch der Ausbau des Fort- und Weiterbildungsangebotes verlief 
erfreulich und unterstützt die Praxis in ihren Ausbildungsbemühungen mit auf sie zuge-
schnittenen Angeboten. Alle diese Maßnahmen waren entscheidend, um unsere Bil-
dungsangebote an die sich wandelnden Anforderungen anzupassen und sicherzustellen, 
dass wir optimal auf die Zukunft vorbereitet sind. Detailliertere Zahlen, inkl. Finanzen sind 
separat im Unterrichtsraum zu finden. Schauen Sie vorbei!

Besonders gefreut hat uns die vertiefte Zusammenarbeit mit der OdA Gesundheit Zürich 
bei der Ausbildung zur*zum Assistent*in Gesundheit und Soziales. Diese Partnerschaft 
haben wir in einer Zusammenarbeitsvereinbarung festgehalten. Und so markiert der 
Start von ersten AGS-ÜK in unserem Bildungszentrum ein lange verfolgtes Ziel, um dem 
Bereich Soziales mehr Gewicht und Sichtbarkeit zu verleihen. 

Weitere Highlights waren sicherlich die Lehrabschlussfeiern AGS und FaBe, an denen wir 
mehr als 1‘250 frisch ausgebildete Absolvent*innen feiern durften. Die Berufsmesse im 
Herbst war ein weiterer Höhepunkt. Wir haben unseren Messeauftritt komplett überarbei-
tet, um uns zeitgemäß und ansprechend zu präsentieren und so dem Berufsnachwuchs 
die vielfältigen Arbeitsinhalte der Sozialberufe näherzubringen. 

Seit dem Schulbeginn im August besuchen neu Lernende Fachfrauen*Fachmänner 
Gesundheit des Careum Bildungszentrums bei uns ihren Berufsfachschulunterricht im 
zweiten Lehrjahr. Tagtäglich gehen so rund 300 Lernende und die Teilnehmer*innen 
unserer Fort- und Weiterbildungsangebote in unserem Bildungszentrum ein und aus. 
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Ich möchte die Gelegenheit nutzen, um mich zu bedanken; bei unserer Architektin, die 
uns bereits bei der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten unterstützt und uns durch 
den Umbau kompetent begleitet hat. Ein grosses Dankeschön geht auch an unsere Gra-
fikerin, die den Auftritt der OdA massgeblich prägt und uns immer wieder mit ihrer Arbeit 
begeistert. Unserem Bauunternehmer und ganz speziell auch den tollen Handwerker*in-
nen, die den Umbau mit ihrem Können zu einem Erfolg gemacht haben.

Und natürlich möchte ich mich bei unserem Vorstand bedanken. Das Vertrauen in unsere 
Arbeit und die Unterstützung waren für uns von unschätzbarem Wert. 

Ein herzlicher Dank geht auch an unsere externen Partner*innen von Bildungsanbie-
ter*innen, anderen Kantonen und Ämtern, die gemeinsam mit uns an der Gestaltung der 
Bildungslandschaft gearbeitet haben.

Was mich besonders freut, ist die grossartige Zusammenarbeit sowohl in der Geschäfts-
leitung als auch mit dem gesamten Team der OdA Sozialberufe Zürich, welches in einem 
intensiven Jahr eine hervorragende Arbeit geleistet hat. Das macht mich stolz und sehr 
dankbar. 
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Geschäftsleitung: Stephanie Haelg, Reto Fischer, Liliane Ryser

Im 2023 sind wir sind von Zürich West nach Greencity umgezogen. Ein grosser Schritt 
und so steht denn auch der Standortwechsel im Zentrum unseres Jahresberichtes. Und 
als Leser*in sind Sie/bist du ja bereits virtuell in unserem neuen Standort unterwegs und 
wir freuen uns über den Besuch. 

Gerne möchten wir als Geschäftsleitung am Ende des Jahres 2023 zurückblicken. 
Begonnen hat die Reise an der Förrlibuckstrasse, wo es zunächst auch hiess, Abschied  
zu nehmen vom Ort, der über viele Jahre unser Zuhause war. Wir starteten also mit 
einem neuen Namen und einem neuen Auftritt ins Zügeljahr. Der Rückbau musste organi-
siert, Kisten gepackt werden – nicht ohne vorher zu räumen und auszumisten. Wir freuten 
uns auf das Neue und Unbekannte. 

Gerne lassen wir an dieser Stelle auch einige Rückmeldungen von unseren Benutzer*in-
nen, den Lernenden einfliessen:  
«sehr schön, cool und modern, super Design, bin motivierter zum Lernen»
«Ich möchte hier wohnen Vom Gefängnis zum Hotel»
«20000 mal besser, ich fühle mich hier als lebe ich in Amerika und verdiene 10000CHF 
monatlich»
«Ganz allgemein lässt sich sagen, dass wir den Stresstest alle gemeinsam bestanden 
haben und darauf sind wir stolz. Wir fühlen uns an unserem neuen Standort ebenfalls 
sehr wohl.»

Gerne möchten wir in einem Fazit auf den Standortwechsel zurückblicken. Reto, wenn du 
das Jahr Revue passieren lässt, was sind deine Highlights?

Der neue Standort ist auf moderne berufspädagogische Anforderungen ausgerichtet. Mit 
der Lernlandschaft kommt das zük, unser didaktisch-methodisches Modell im ÜK-Be-
reich, nun in seiner ganzen konzeptionellen Breite zum Tragen. Neben den ÜK für die 3 
FaBe-Fachrichtungen verfügen wir nun auch über die Raumkapazitäten für ÜK der 
Assistent*innen Gesundheit und Soziales, was für das Berufsverständnis der Lernenden 
wichtig ist. Mit den FaGe-Lernenden des Careum-Bildungszentrums haben die Lernen-
den und unser Personal zudem berufs- und branchenübergreifende Berührungspunkte, 
was eine Bereicherung ist. 
Die moderne Infrastruktur und angenehme Lernatmosphäre schätzen auch unsere 
Absolvent*innen der Fort- und Weiterbildungen. Und dank der hybriden Nutzbarkeit 
verschiedener Raumbereiche können neu auch Formate wie bspw. die Berufsinforma-
tionsveranstaltungen vor Ort durchgeführt werden. 
Der neue Standort erweist sich schlussendlich nicht nur auf funktionaler, sondern auch 
auf kultureller Ebene als ein Katalysator für positive Entwicklungen. Ich möchte mich bei 
allen Mitarbeiter*innen herzlich bedanken, da dieser Erfolg nur mit ihrem tatkräftigen 
Mitwirken möglich wurde.
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Und dieselbe Frage an dich Stephanie: was sind deine Highlights? 

Der Umbau war auch in finanzieller Hinsicht ein voller Erfolg – man kann es eine wahre 
finanzielle Punktladung nennen. Dies trotz des kontinuierlich steigenden Preisniveaus im 
Baugewerbe. Der Umzug konnte dank sorgfältiger Planung reibungslos über die Bühne 
gehen, auch mit einem grösseren Wasserschaden kurz vor dem Einzug. Dieses Meister-
stück war nur möglich, weil jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter mit angepackt und 
einen großen Einsatz gezeigt hat. Das gemeinsame Wirken war nicht nur produktiv 
gewesen, sondern hat auch viel Freude bereitet.

Der Aufwand hat sich mehr als gelohnt. Die Arbeit hat extrem Spass gemacht, auch 
wenn es strenge und intensive Monate waren und das nicht nur im 2023. 
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Maaike Detsch, Präsidentin ÜK-Kurskommission FaBe Zürich-Schaffhausen

Die ÜK-Kurskommission Zürich und Schaffhausen hat unter anderem den Auftrag, die 
Qualität der ÜK zu überprüfen. Dies tun wir mit Kursbesuchen und einem jährlich 
stattfindenden Audit.

Die Hospitationen und auch das Audit 2023 haben gezeigt, dass die ÜK in einem hohen 
Mass an Professionalität und Qualität durchgeführt werden. Im vergangenen Jahr wurden 
die letzten ÜK-Kurse nach neuer Bildungsverordnung und Bildungsplan umgesetzt. Es 
liegen für alle Kurse detaillierte Konzepte, Planungen, Aufträge und Handouts vor. So 
wird die Qualität in der Durchführung gesichert.  

Es zeigt sich zudem, dass mit dem Umzug an den neuen Standort nach Zürich Manegg 
das Zürcher ÜK-Modell noch besser umgesetzt werden kann. Im Zentrum steht nicht 
mehr nur die Wissensvermittlung, sondern die Begleitung der Lernenden in der Ausein-
andersetzung mit Inhalten und Themen. So werden die Lernenden als Fachpersonen 
gestärkt, indem die Verknüpfung von Theorie und Praxis von vielen Fallbeispielen und 
Austausch lebt.

Es freut uns sehr, dass dies auch von den Lernenden bemerkt wird und die Rückmeldun-
gen zu den Lerncoaches und auch dem neuen Standort sehr gut sind. 

Wir danken dem gesamten Team der OdA Sozialberufe Zürich für die Arbeit und wün-
schen weiterhin viel Freude und Erfolg in den neuen Räumen. 



8/15

Stefan Scherrer, Präsident Qualitäts- und Koordinationskommission AGS

Im Berichtsjahr 2023 hat sich unser Gremium dreimal getroffen. Teils online, teils live, 
alternierend zwischen den Räumlichkeiten der OdA Gesundheit und der OdA Sozialberu-
fe Zürich. 
Daneben haben wir an 11 Halbtagen die Qualität des ÜK-Unterrichts durch Hospitationen 
geprüft. Die Zusammensetzung der Kommission hat sich durch eine Pensionierung leicht 
verändert. 

Zunächst ein paar Zahlen zu den ÜK-AGS. Mit dem Lehrbeginn 2023 starteten 199 neue 
Absolventinnen und Absolventen, in etwa gleich viele wie ein Jahr zuvor. Zusammen mit 
dem bestehenden Kurs 2022, werden aktuell 384 Lernende im Überbetrieblichen Kurs in 
insgesamt 16 ÜK-Gruppen durch 21 Instruktorinnen und Instruktoren unterrichtet. 
Ein stehendes Traktandum an den Kommission-Sitzungen sind die Rückmeldungen der 
Instruierenden sowie der Lernenden. Christel Johannsen, Leiterin ÜK AGS, präsentiert 
diese jeweils zusammengefasst und übersichtlich dargestellt. Sehr erfreulich ist die 
erneute hohe Zufriedenheit, die oft weit über 90% liegt, von beiden Seiten her. Natürlich 
gibt es da und dort auch kritische Feedbacks. Diese halten sich jedoch im Rahmen und 
können laut Christel Johannsen weitgehend gut bearbeitet werden. 

Wie erwähnt hospitierte die Kommission in elf ÜK-Klassen. Die gezielte Planung macht 
es möglich, dass viele ÜK-Kurse, wie auch Instruierende, von einem Besuch profitieren 
konnten. Letztere sind immer sehr offen für ein Feedback und der Austausch mit ihnen 
gestaltet sich durchwegs als sehr konstruktiv. Die fachliche und pädagogische Kompe-
tenz der Instruierenden erlebten wir erneut sehr gut und das sehr hohe Engagement und 
die Wertschätzung gegenüber den Lernenden war einmal mehr bemerkenswert. Feed-
backs gaben wir oftmals, zum Beispiel in Bezug auf Umgang mit der Disziplin der Ler-
nenden, Einsatz von Handys, sowie der Einbezug eher ruhiger Lernender. 

Aus den Hospitationen und Rückmeldungen haben wir wieder zwei Empfehlungen 
abgeleitet. Zum einen ein Angebot für Instruierende zu schaffen, mit Aufmerksamkeits-
defiziten von Lernenden besser umgehen zu können, zum anderen, die Überprüfung 
der Lernziele auf Verständlichkeit und Quantität. Letztere Empfehlung wurde in einem 
interdisziplinären Gremium, teils auch mit QuKo-Mitgliedern aufgenommen, welche die 
Überprüfung beziehungsweise Anpassung der ÜK-Inhalte, mit Fokus auf Gesundheits-
und soziale Expertise, vornimmt. Diese Arbeitsgruppe ist bereits erfolgreich an der Arbeit. 

Zu guter Letzt bleibt mir, allen Mitgliedern der Qualitätskommission ÜK AGS, ein herzli-
ches Dankeschön auszusprechen. Dieses zusätzliche Engagement in einem für jede und 
jeden herausfordernden Umfeld ist nicht selbstverständlich. Die Zusammenarbeit und 
den Austausch erlebe ich sehr konstruktiv und wertschätzend und geprägt von viel 
Know-how. Es ist schön, mit ihnen allen diesen Beitrag zur Ausbildung AGS leisten zu 
können.
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Astrid Marquardt, Verantwortliche Marketing und Kommunikation

Aus der OdA Soziales Zürich wurde zum Jahreswechsel 2023 die OdA Sozialberufe 
Zürich. Der Zeitpunkt für diesen Schritt war, zusammen mit dem Standortwechsel, opti-
mal. Denn bereits vorher sind wir bei Berufsmarketingaktivitäten als «Sozialberufe Zürich» 
aufgetreten. Es kam der Entscheid des Vorstands vom Verein SOZIALBERUFE ZÜRICH 
hinzu, seine Aktivitäten bei der OdA zu bündeln und den Verein per 31.12.2022 aufzulö-
sen. Damit war dies nicht nur ein strategischer Entscheid eine starke und prägnante 
Marke weiterzuentwickeln, sondern auch ein logisch konsequenter. Punkt.

Ein prägnanter schwarzer Punkt. Unser neues Logo. Darin als Wortmarke die Sozialberufe 
Zürich im Fokus. Und wir tun genau das: Wir stellen die Sozialberufe und ihre Menschen 
in den Fokus. Nur nebenbei: Vielleicht haben Sie es entdeckt. Mit einem kleinen Augen-
zwinkern versteckt sich im Logo auch ein Powerzeichen. Denn auch das zeichnet unsere 
OdA aus. Punkt.

Die OdA Sozialberufe Zürich besitzt jetzt ein starkes Markenbild, das sanft und stimmig 
weiterentwickelt wurde. Das Design baut mit einem stimmigen Farbkonzept und einer 
barrierefreien Typografie darauf auf. Mit einer ebenfalls starken Bildsprache, fokussiert 
auf das, wofür die Sozialberufe einstehen: Den Menschen. In seiner ganzen Einzigartig-
keit, Vielfalt, in jeder Altersstufe, in seiner ganzen Diversität und Inklusivität. Punkt.

Der Gesamtauftritt widerspiegelt sich nicht nur im Bildungszentrum, das viele Kompli-
mente erhält, sondern auch an unseren Events 2023. Allen voran unsere Lehrabschluss-
feier und der Berufsmesse Zürich. Und so haben sich unsere vielen, verschiedenen 
Events und Aktivitäten nach wie vor darum gedreht, dass wir den Menschen in den 
Sozialberufen und ihren Betreuungspersone mehr Sichtbarkeit zukommen lassen. Punkt.
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Alice Hucker, Architektin, RINCKER Architekten 

Mein Name ist Alice Hucker von RINCKER Architekten aus Zürich. Wir durften die OdA 
Sozialberufe Zürich beim Standortwechsel begleiten. Bereits im Mai 2021 startet die 
Suche nach neuen Räumen für den Bildungsstandort. Erreichbarkeit, Preis und räumli-
che Möglichkeiten sind die wichtigsten Parameter. Im Raum Winterthur und Zürich prüfen 
wir circa 25 Angebote. Im März 2022 schliesslich kann der Mietvertrag im Greencity 
unterzeichnet werden. 

3000 Quadratmeter auf zwei Geschossen mit Blick auf Üetliberg und Autobahnkreuz in 
direkter Nachbarschaft zur OdA Gesundheit. Vorstand, Geschäftsleitung, Mitarbeitende 
und ausgewählte Externe erarbeiten zusammen mit uns, RINCKER-Architekten, Raum-
konzepte. Die neuen Räume sollen das praxisorientierte Lernen unterstützen. Es entste-
hen Räume in den Größen S, M und L, offene Lernzonen, in unterschiedlichen Atmosphä-
ren und ein Plenarraum. Ergänzt mit flexiblen Arbeitsplätzen und Sitzungsräumen sowie 
Rückzugsbereichen für die Mitarbeitenden. 

Im November 2022 starten die Bauarbeiten mit dem Herzstück, einer grosszügigen 
Treppenverbindung mit begrüntem Regal. Die Räume sollen transparent und doch 
akustisch geschützt sein. Es kommen robuste Materialien zum Einsatz, wie ein USB-
Holzplattenbelag am Boden, grossflächige Pin-Wände, Möbel auf Rollen unterstützen 
einen schnellen Wechsel der Lern-Settings. Trotz einem grösseren Wasserschaden 
während der Bauzeit eröffnet OdA Sozialberufe im Mai 2023 den neuen Standort.

Vielen Dank für die tolle Zusammenarbeit. Es war uns eine große Freude, mit und für 
euch zu planen und zu bauen.
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ORGANISATION

Vorstand
Füglistaller David
Gröbli Sabrina (ab März 2023)
Pollerhoff Huber Heike, Präsidentin (ab April 2023)
Schlüssel Anna (bis März 2023)
Steffen Dominic (ab Juni 2023, designiertes Vorstandsmitglied)
Steinmann Barbara
Stoll Katharina
Zogg Claudio, Präsident (bis März 2023)

Geschäftsstelle
Benassa Angelina (bis Oktober 2023)
Blum Regula
Böniger Lea Lena
Bössow Lara
De Mitri Gianna
Deckwerth Ruben
Derlic Vildana
Dudda Peggy
Fischer Reto
Flumm Ben
Föllmi Geraldine (bis Juni 2023)
Follack Denise (bis März 2023)
Friebe Jana (ab Oktober 2023)
Fröjd Alessia (ab September 2023)
Gähwiler Nicole (ab März 2023)
Gerhardt Edgar
Haelg Stephanie
Heer Janine
Keller Naomi
Lascandri Rahim
Licina Alen
Luger Holenstein Patrizia
Lutz Melissa (ab August 2023)
Mäder Claudia (ab November 2023)
Marquardt Astrid
Nguyen Ai-Quoc (bis März 2023)
Ryser Liliane
Rupp Salome
Schaub Tanja

In unserem Bildungszentrum beschäftigen wir ca. 80 Fachpersonen im Lehrauftragsver-
hältnis (ÜK-Instruktor*innen AGS, ÜK-Lerncoach*innen FaBe sowie Fort- und Weiterbil-
dungs-Lerncoach*innen).



12/15

Qualitäts- und Kurskommission (QuKo) AGS 
Ardüser Brigitte
Artho Corinne (ab September 2023)
Fischer Reto
Johannsen Christel
Kundert Ursula
Mani Adrian
Mentor Alija
Morosini Petra (bis August 2023)
Pittet Catherine
Puhm Sabine
Ryser Liliane
Scherrer Stefan, Präsident
Schmid Brigitta
Van Dijk Jeannette
Wozny Beatrix
Wyss Stefan

Kurskommission (KuKo) FaBe ZH/SH
Baumer Karin
Britschgi Mirjam
Brunner Milena (bis Januar 2023)
Detsch Maaike, Präsidentin
Fasshauer Claudia (bis Januar 2023)
Fischer Reto
Fontana Andrea (ab Juni 2023)
Hauffe Nadja
Hofmann Nicole
Kiss Franziska
Klett Alexander (bis Januar 2023)
Lefèvre Anja
Linguerri Regina
Rossi Monika
Ryser Liliane
Toth Katja

Chefexpert*Innen
Dudda Peggy
Fröjd Alessia (ab September 2023)
Kemper Bettina
Rohrer Annalise
Siegenthaler Marion
Wyssen Verena

Vereinsmitglieder Kategorie 1
Agogis
Artiset Zürich
bke Bildungszentrum Kinderbetreuung AG
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KIMI Krippen AG
Stiftung GFZ
Schule für Sozialbegleitung
Schul- und Sportdepartement Stadt Zürich, Schulamt
Stiftung RgZ
Tilia – Wohnen und Beschäftigung

Vereinsmitglieder Kategorie 2
kiana group ag
Kindertagesstätte Pilgerbrunnen
Kinderkrippenverein Dietikon Krippenhort
Kinderkrippenverein Dietikon Kinderkrippe 1
Kinderkrippenverein Dietikon Kinderkrippe 2
Kinderkrippenverein Dietikon Kinderkrippe 3
Kinderkrippenverein Dietikon Kinderkrippe 4
Kita Kalibu GmbH
Stadt Zürich SD Geschäftsbereich Kinderbetreuung
Stiftung Langeneggerhaus
Stiftung Visoparents - Kinderhaus Imago
Schule Männedorf
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ZAHLEN JAHRESBERICHT 2023

Assistent*In Gesundheit Und Soziales (AGS)
364	 Lernende (15.12.2023)
139	 Lernende schlossen ab im 2023
29	 Klassen (Schuljahr 2022/2023)
352	 Durchgeführte ÜK (1-2 tägige) (Schuljahr 2022/2023)

Fachfrau*Fachmann Betreuung (FaBe)
3573	 Lernende (per 31.12.2023)
1061	 Lernende schlossen ab im 2023
33	 BM1 Absolvent*innen im 2023 (3.1% BM-Quote)
63	 BM2 Absolvent*innen im 2023
164	 Klassen Fachrichtung Kinder (Schuljahr 2022/2023)
16	 Klassen Fachrichtung Menschen mit Beeinträchtigung (Schuljahr 2022/2023)
8	 Klassen Fachrichtung Menschen im Alter (Schuljahr 2022/2023)
637	 Durchgeführte ÜK (1-3 tägige Module) (Schuljahr 2022/2023)

Tertiärausbildung Sozialbereich 2022
(Quelle Bundesamt für Statistik)
30	 Arbeitsagog*in
4	 Job Coach*in Arbeitsintegration
2	 Fachfrau*Fachmann in psychiatrischer Pflege und Betreuung
5	 Fachfrau*Fachmann Langzeitpflege und Betreuung
14	 Migrationsfachfrau*fachmann
13	 Sozialbegleiter*in
2	 Spezialist*in für die Begleitung von Menschen mit Beeinträchtigungen
42	 Teamleiter*in in sozialen und sozial-medizinischen Institutionen
0	 Berater*in Frühe Kindheit
0	 Blindenführhundeinstruktor*in
5	 Institutionsleiter*in im sozialen und sozialmedizinischen Bereich
0	 Rehabilitationsexpert*in für sehbehinderte und blinde Menschen
0	 Supervisor*in-Coach / Organisationsberater*in
7	 Gemeindeanimator*in
25	 Kindheitspädagog*in
149	 Sozialpädagog*in
0	 Leiter*in Arbeitsagogik

Fort- und Weiterbildungen
46	 Angebote für Betriebe
25	 Angebote für Betriebe in Zusammenarbeit mit EHB
1’051	 Teilnehmer*innen (Betriebe)
658	 Teilnehmer*innen (Betriebe) in Zusammenarbeit mit EHB
20	 Angebote für Lernende
1’235	 Teilnehmer*innen (Lernende)

Berufsinformationsanlässe für Berufsinteressierte und Berufsberater*Innen
23	 Berufsinformationsveranstaltungen
485	 Teilnehmer*innen 									       


